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einer Waldexkursion
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In dieser Unterrichtseinheit gewinnen Ihre Schülerinnen und Schüler Erkenntnisse über 
den Aufbau, die Lebensweise, die Systematik, die Ernährungsweise und die Ökologie von 
Hutpilzen. Im Zentrum der Unterrichtseinheit steht ein Unterrichtsgang in den Wald, der 
gemeinsam mit der Klasse oder im Distanzunterricht selbstständig von den Lernenden 
durchgeführt werden kann. Anhand methodischer Vielfalt üben sich die Lernenden nicht 
nur im Textverständnis, sondern auch im Übertragen des Gelernten auf andere Kontexte 
wie Zeichnungen, Fotozuordnungen etc. Einige der Materialien können alternativ auch in 
Form interaktiver LearningApps-Übungen bearbeitet werden.
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M 1 Aufbau von Hutpilzen

Im Herbst schießen bei feuchtwarmem Wetter innerhalb weniger Stunden zahlreiche Pilze 

aus dem Waldboden. Der größte Teil der Pilze war allerdings schon vorher als ein im Boden 

vorkommendes Geflecht aus feinen Pilzfäden vorhanden: Das Mycel. Es stellt den wesent-

lichen Teil des Pilzes dar und bildet unter geeigneten Bedingungen den über der Erde sicht-

baren Fruchtkörper aus. Er ist bei Hutpilzen in Hut und Stiel gegliedert. An der Unterseite 

des Hutes findet man bei vielen Pilzen (z. B. bei Champignons) Lamellen. Hier werden 

Sporen gebildet, die der Fortpflanzung dienen. Sie werden über den Wind verbreitet. Kom-

men sie auf feuchtem Boden auf, fangen sie an zu keimen. Herrschen gute Bedingungen 

vor, bildet sich ein Mycel aus und es kann wieder zur Fruchtkörperbildung kommen. 

Grafiken: Prof. Dr. Claas Wegner, Tom Horstmann, Ole Sven Fischer

Aufgabe

Lies dir den Text zum Aufbau von Hutpilzen gut durch und beschrifte die 

Abbildung mit den fett markierten Fachbegriffen aus dem Text.

Alternativ kannst du die Aufgabe auch digital bearbeiten unter: 

https://learningapps.org/view20338879 
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M 2 Vielfalt der Pilze – verschiedene Fruchtkörpertypen

Das Pilzreich ist ein sehr vielfältiges Organismenreich. Es kommen viele Formen und Farben 

vor, wie dir die folgenden Fotos zeigen. Links siehst du den Pilz jeweils in Vollansicht und 

rechts in Nahaufnahme.
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